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TAK UND KLW LADEN EIN /Bikk 	.kte, Grafiken 

Von Thuringen über Strassburg If 
nach 5 	n ‚ 

Leise - Sammeln - Ordnen - Leise, A. Gips, Acryl, Karton, 152x102 cm, 1995, von 
Elisabeth Kaufmann-BUche!. 

Auf morgen, 18.30 Uhr, la-
den das Theater am Kirch-
platz und der Kulturkreis 
Liechtenstein-Weimar 
(KLW) in das Theater am 
Kirchplatz in Schaan ein, 
wo die Künstiergruppe Ho-
hen felden/Thürin gen Bil-
der, Objekte und Grafiken 
ausstellt. 

Für diese Ausstellung haben sich 
das TaK, der KLW und Direktor Kurt 
Prantl von der Galerie am Lindenplatz, 
Schaan, zusammengetan und sie in 
Zusammenarbeit mit dem Kulturbei-
rat der Fürstlichen Regierung vorbe-
reitet. 

Eine besondere Ausstellung 
Die Ausstellung weist in mehrfa-

cher Hinsicht Besonderheiten auf: 
In etwas grösserem Rahmen war sie 

bereits 1997 im Foyer des Europäi-
schen Parlaments in Strassburg zu se-
hen gewesen, wo sie von Botschafter 
JosefWolf im Beisein prominenter Ab-
geordneter des Europäischen Parla-
ments eröffnet worden war. Es war das 
erste grössere Kulturprojekt in einem 
Drittland, das von thüringischer und 
liechtensteinischer Seite gemeinsam 
vorbereitet worden war, denn aus 
Liechtenstein war Elisabeth Kauf-
mann- Büchel zur Teilnahme eingela-
den worden. Seitens des Vermittlers 
dieserAusstellung, Europaparlaments-
abgeordneter Dieter-L. Koch, war die-
seZusarnmenarbeit, zumal sie sich ge-
zielt dein sich nun neu und frei entfal-
tenden Kunstschaffen ii den neuen 
deutschen Bundesländern widmete, 
ausdrücklich gewürdigt worden. 

Eine bunte Mischung 
interessanter Exponate 

Die Künstlergruppe Hohen felden 
nennt sich so nach ihrer Heimat, ei-
nein kleinen Ort in der Nähe Weimars, 
der sich zur Künstlerkolonie von nicht 
geringer Bedeutung entwickelt hat. Es 
stellen von (tori twhen der herets ge- 

nannten Elisabeth Kaufmann -Büchel 
aus Liechtenstein - folgende Künstle-
rinnen und Künstler aus und sind an 
der Eröffnung der Ausstellung anwe-
send: 

Beate Borchard: Keramische Ob-
jekte; Klaus Bose: Zeichnungen; Ekke-
hard Franz: Plastische Holzarbeiten; 
Helmut Griese: Handwerkskunst; Ker-
stin Kreller: Objekte aus Porzellan; Ste-
fan Kreller: Bilder; Hans-Peter Mader: 
Keramische Objekte; Jürgen Postel: 
Druckgrafik. 

Helmut Pötsch wird die Eröffnung 
musikalisch auf der Gitarre bzw. Po-
saune mitgestalten. 

Die Begrüssung vornehmen wer-
den der Intendant des Theaters am 
Kirchplatz, Georg Rootering, als Gast-
geber, und der Präsident des Kultur-
kreises Liechtenstein-Weimar, Hen-
ning v. Vogelsang. 

Die Ausstellung endet am 18. Mai 
1998 und ist an allen Vorstellungsta-
gen des Theaters von 18 bis 23 Uhr zu 
besichtigen. 

Reger kultureller Austausch 
Seit 1992 bestehen die kulturellen 

Kontakte zwischen dem Freistaat 
Thüringen und dem Fürstentum 
Liechtenstein. Die Künstlergruppe 
Hohenfelden und der KLW bestritten 
damals die ersten Weimarer und da-
mit Thüringer Kulturtage in Liechten-
stein. Begonnen hatte die inzwischen 
zu einer ansehnlichen Liste ange-
wachsene Reihe von Aktivitäten in 
Liechtenstein wie in Thüringen nach 
einem ersten persönlichen Kontakt 
des KLW-Präsidenten mit Künstlern 
aus Weimar anlässlich der Rheinber-
ger-Gedenktage im Ljt'ch tenstein, da 
dieser liechtensteiñ?Sclie Komponist 
und Franz Liszt iii 	 einen 
freundschaftlichen persönlich-musi-
kalischen Kontakt gepflegt hatten. Es 
gab aber auch andere historische Be-
ziehungen zwischen Weimar und 
Liechtenstein. 

Motto: «Fenster: Einblicke - 
Ausblicke» 

Die nun zu sehende interessante 
AussleIlling mit abstrakten vie gegen- 

ständlichen Exponaten ist auch als 
vorbereitender künstlerischer Beitrag 
für die Würdigung der Auswahl Wei-
mars als Kulturstadt Europas 1999 
auch in und durch Liechtenstein zu 
sehen. Die Ausstellung in Strassburg 
war bewusst unter das Motto «Fenster: 
Einblicke - Ausblicke» gestellt worden, 
und zwar als Ausdruck weitreichen-
den symbolhaften Charakters; sie 
lässt Spielraum für vielfaches Nach-
unit I lineinschaiien, Nach- und Hin- 

eindenken, wie es KLW-Vizepräsident 
Eberhard Neumeyer, Weimar, und 
KLW-Präsident Henning K. Frhr. v. Vo-
gelsang im Katalog zur Strassburger 
Ausstellung unter anderem ausdrück-
ten. Mit der deutschen Wiedervereini-
gung ist aber ebenfalls ein Fenster auf-
gestossen worden, das frischen Wind 
hineinliess und den Dialog neu eröff-
nete. Dieser interessante Einblick ist 
nun auch dem Publikum aus Liech-
tenstein und Umgehung möglich. 

Weiblicher Torso, Porzellan, 1995, von Kerstin Kreller. Kerzenleochter, 925 51/bed, niontieit, von HIinnt Gueee. 




